
Spieltag 1

21. Spieltag präsentiert vonKreisklasse Nord

A-Klasse Nord/West 

11.10.2020 um 15 Uhr

1.FC Schwand – SpVgg Roth

11.10.2020 um 13 Uhr

1.FC Schwand II – SpVgg Roth II





SpVgg Roth

Re-Start Heimspiel!

Endlich ist es wieder so weit! Heute findet das erste Heimspiel nach Monaten statt!

In der heutigen Partie ist die SpVgg Roth zu Gast. Eine sehr reizvolle Partie, war doch

unser Coach Matze Hartmann zuvor bei der SpVgg Roth Trainer und unser Neuzugang

Max Schnitzlein kam während der Corona-Pause von der SpVgg Roth. Auch wenn die

Spieli am unteren Tabellenende stehen, sollte man das Team nicht unterschätzen. So

schaffte es das Ex-Team von Matze Hartmann immerhin in das Endspiel des Toto-Pokal,

das dann gegen den Bezirksligisten FC Wendelstein verloren ging. Schwand muss sich

ranhalten, um den Abstand zu den vorderen Plätzen nicht zu verlieren. Mit der

Auftaktniederlage beim SV Penzendorf und den Unentschieden in Wolkersdorf und

Pfaffenhofen liegt der FC nun 6 Punkte hinter dem Tabellenzweiten SV Barthelmesaurach.

Gegen eben diesen Zweitplatzierten geht es am kommenden Sonntag, dann wird man

sehen, ob die Hartmann-Elf nochmal oben angreifen kann. Dazu ist aber ein Sieg in der

heutigen Partie schon Pflicht.

Unsere Zweite ist auf Wiedergutmachung aus, ließ man doch beim 3:3 beim

Tabellenletzten SV Pfaffenhofen II aus eigener Schuld Punkte liegen. Damit dies gegen die

Zweite der Spieli nicht erneut so sein wird, bedarf es einer Leistungssteigerung und hohe

Konzentration über 90 Minuten.

Sportliche Grüße

Euer Peter Leykauf



Presserückblick

SV Penzendorf II - 1.FC Schwand II 2:4

Insgesamt ein tolles und schnelles A-Klassen Spiel, was beide Mannschaften boten. Die Zuschauer sahen auf

beiden Seiten viele Torchancen und natürlich auch Tore. Schwand begann gut und war von Beginn an im Spiel.

So war es der starke Marco Engelmann der seine Farben in der 8. Minute in Führung brachte. Aus stark

abseitsverdächtiger Position lief er alleine auf den SVP Keeper zu und ließ diesem keine Chance. Aber keine

10 Minuten später dann der Ausgleich des SVP, der zuvor, wie auch Schwand, gute und sehr gute Chancen

ungenutzt ließ. So ging man mit 1:1 in die Pause.

In der 51. Minute dann der Rückschlag, als der SVP in Führung ging. Hier dachte man kurz, dass Schwand

nachließ, doch der starke und unermüdliche Hannes Ludwig trieb seine Mitspieler wieder an und so konnte

man mit einem Doppelschlag in der 72. und 74. Minute durch Sebastian Schneider und Hannes Ludwig die

Partie wieder drehen. In der 87. Minute dann die Entscheidung. Der durchgebrochene Daniel Rißmann ließ aus

spitzem Winkel dem SVP-Keeper keine Chance und schoss zum verdienten 4:2 ein.

Am kommenden Samstag spielt unsere Zweite bei der Reserve der TSG Roth. Anpfiff ist um 16 Uhr.

SV Penzendorf - 1.FC Schwand 1:0

In der ersten Hälfte hätte man nie an den Ausgang und eine Niederlage für den FC gedacht, denn die

Hartmann-Elf beherrschte den Tabellenführer und hatte gefühlt 70 Prozent Ballbesitz. Leider belohnte sich das

Team im ersten Durchgang nicht und vergab die wenigen Chancen. Die beste Gelegenheit hatte sicherlich Max

Schnitzlein, der in Bedrängnis den Ball aus etwa 11 m über das Tor schoss.

In der zweiten Hälfte konnte Schwand nicht mehr an das tolle Spiel aus dem ersten Durchgang anknüpfen und

so war die Partie ausgeglichen. Beide Teams gaben in diesem fairen und von Schiri Sebastian Siemer

hervorragend geleitetem Spiel alles. Die besten Chancen hatte im zweiten Durchgang erneut Max Schnitzlein,

der die Hereingaben von Marcel Roder nur um haaresbreite verpasste. Hatte man sich dann schon auf ein

Remis eingestellt, kam es knüppeldick für den FC. Ein eher harmloser Schuss von Burak Köksal wurde in der 90.

Minute durch David Ries so unglücklich abgefälscht, dass der Ball über FC-Keeper Pfann ins Tor fiel und

Schwand plötzlich mit leeren Händen da stand.

Der Unparteiische zeigte nun 3 Minuten Nachspielzeit an. Nach einem allerweltsfaul dann der große und

unrühmliche Auftritt des SVP Trainers, der wie ein Irrwisch an der Seitenlinie herumbrüllte und was auch immer

forderte. Der Unparteiische zeigte dem Trainer nur gelb/rot, der bereits wegen des selben unsportlichen

Verhaltens gelb gesehen hatte. Die Anschließende Rudelbildung war dann die Folge dieses Verhaltens. Der

Unparteiische pfiff dann zur Überraschung der Schwander ab und ließ dies nicht mehr nachspielen, wobei

man sagen muss, dass Schwand in der Nachspielzeit nicht mehr viel gelungen ist.

Alles in allem ein glücklicher Sieg für den SV Penzendorf, das dem Tabellenführer letztlich egal sein wird. Die

Schwander durften zurecht enttäuscht sein, müssen dies aber abschütteln und sich auf die nächste Aufgabe

vorbereiten.



SV Pfaffenhofen - 1.FC Schwand 0:0

Die Schwander Erste musste nach dem Platzverweis von Nicolai Knorr in der 35. Minute lange Zeit

in Unterzahl spielen und machte dies dann sehr gut.

In einer guten Kreisklassenpartie bot der FC gegen den Tabellendritten in dieser Nachholpartie

eine starke Vorstellung und hatte durch Lukas Schneider die beste Torchance in der ersten Hälfte.

Die durch Schiedsrichter Rudolf Ziegler toll geleitete Partie war umkämpft, ohne dass es unfair

wurde. In der 35. Minute dann der bereits erwähnte Platzverweis für Nicolai Knorr, der von hinten

herauszuspielen versuchte, wobei ihm der Ball nach vorne versprang. Beim dem Versuch an den

Ball zu kommen, war der Gegenspieler früher an der Kugel und Nicolai Knorr rutschte in den

Gegner hinein, woraufhin der Schiedsrichter glatt rot zeigte.

Nach dem Platzverweis musste sich Schwand erst wieder finden und so musste der sehr

aufmerksame FC Keeper Pfann das ein oder andere Mal Kopf und Kragen riskieren. Die beste

Chance dann kurz vor der Halbzeit durch Lukas Schneider, der erst am guten SVP Keeper

scheiterte und den abprallenden Ball über das Tor schoss.

In der zweiten Hälfte zeigte sich Schwand, die ohne 7 Stammspieler angetreten waren, sehr

diszipliniert. So wusste man letztlich nicht, welches Team in Unterzahl spielte. Der SVP fand keine

Lösungen gegen eine gut stehende Schwander Elf. Trotz des Punktgewinns muss man am Ende

sagen, dass dies zu wenig für Schwand ist, die auch die letzte Chance durch Sebastian Schneider

nicht nutzen konnten, der mit seinem Flachschuss am SVP-Keeper scheiterte.

Insgesamt eine starke Partie in Unterzahl, trotz der vielen Ausfälle. Aber so kam der erst aus der

Jugend gekommene Alex Pruy zu seinem Debüt, der seine Sache recht gut machte.

SV Pfaffenhofen II - 1.FC Schwand II 3:3

Schwand schaffte es sich nicht, die Führung gegen den SVP auszubauen und vergab so letztlich

den Sieg.

Bereits nach einer Minute plötzlich Elfmeter für die Hausherren, der sicherlich nicht von jedem

Unparteiischen gepfiffen wird. Mark Bayer im FC Tor hatte keine Abwehrchance und so lag der

Tabellenletzte in Führung.

Schwand zeigte aber Moral und bog innerhalb weniger Minuten die Partie. Zunächst vollstreckte

Max Halbritter aus spitzem Winkel und Marco Engelmann nutzte eine Unachtsamkeit des SVP

Keepers und klaute ihm den Ball vom Fuß und schob die Kugel in das leere Tor. Schwand

versäumte es dann, die Führung auszubauen und so gab der SVP nicht nach. In dieser

körperbetonten Partie, in der der Schiedsrichter es unterließ, in der ein oder anderen Szene gelb

zu zeigen, musste sich Schwand wehren.

So kam es dann in der 63. Minute zu einem Ballverlust im Mittelfeld und Pfaffenhofen kam über

einen schnellen Angriff zum Ausgleich. Schwand kam dann über einen Standart in der 69. Minute

durch ein Kopfballtor durch den starken Marco Engelmann zur erneuten Führung.

Doch wieder verstand es Schwand nicht, die Führung ins Ziel zu bringen und brachte sich durch

unsauberes Spiel im Spielaufbau selbst in Bedrängnis. So verlor man den Ball in der eigenen

Hälfte und war plötzlich komplett offen und so kam der SVP in der 83. Minute zum Ausgleich.

Philipp Maurer hatte dann nochmal die Chance den Führungstreffer zu erzielen, doch vergab er

aus 16 m. So blieb es letztlich beim Unentschieden.

Presserückblick
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Zuschauer





Derzeit spielen in der SG Schwand/Leerstetten etwa 185

Jugendliche im Alter von 5 bis 19 Jahren. Die

Jugendlichen werden von 30 Trainern und 15 Betreuern

betreut, wobei darauf geachtet wird, dass unsere Trainer,

die im Bereich des Leistungs- und Breitensports

eingesetzt werden, auch den Lehrgang zur Erlangung

der C-Lizenz für den Jugendsport absolvieren.

Tel.: 0151/40105817Tel.: 0160/98903000











Die Fußballabteilung
Sie interessieren sich für einen Platz in unserem Verein?

Dann sprechen sie uns einfach an!



3

Hiermit trete ich (ab __________) dem Freundes- und Förderkreis Fußball bei!

Ich unterstütze die Fußballabteilung monatlich mit dem Betrag von:      ___________ EUR
(Die Abbuchung erfolgt am 15. jeden Monats)

Ich unterstütze die Fußballabteilung jährlich mit dem Beitrag von:          ___________ EUR
(Die Abbuchung erfolgt am 15. Juli jeden Jahres)

Der Beitrag soll durch den 1.FC Schwand von meinem Konto abgebucht

werden. Verwendungszweck: Spende

Bankinstitut:     ____________________________________________________________________

Konto / IBAN:    ____________________________________________________________________

BLZ / BIC:          ____________________________________________________________________

Einzugsermächtigung: 
Hiermit ermächtige ich den 1.FC Schwand zu lasten meines Kontos die fälligen

Beiträge mittels Lastschrift einzuziehen. Sollte mein Konto die erforderliche

Deckung nicht aufweisen, besteht für das Kreditinstitut keine Pflicht zur Einlösung.

Mit Widerruf der Einzugsermächtigung scheide ich aus dem Förderkreis aus.

Name: ____________________________________  Vorname: ______________________________

Anschrift: __________________________________________________________________________

E-Mail: ____________________________________________________________________________

Ort / Datum: ______________________________  Unterschrift: ___________________________

Spenden sind auch ohne Spendenbescheinigung

absetzbar, soweit jede Einzelspende nicht mehr als

200 Euro beträgt. Ein sogenannter vereinfachter

Nachweis, zum Beispiel eine Buchungsbestätigung

der Überweisung oder ein Kontoauszug, reicht aus.

Auf Wunsch stellen wir natürlich auch eine

Spendenbescheinigung aus.
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Wir stellen vor

Daniel Schmidt → pausiert

Youssef Tanatra → SPVGG ZABO EINTRACHT NÜRNBERG

Patrick Haas → pausiert

Philipp Pfann → pausiert

Kevin Kowanda → pausiert

Wir wünschen euch weiterhin alles Gute!



Manuel Nitsche

Sebastian Schneider Matthias Hartmann
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